
Pressemeldung 
Der 4-fache Goldmedaillenträger aus der Schülerklasse – Gergö PETER – 
dieses Jahr erstmals jüngster Teilnehmer in der Jugendklasse (Jahrgang 

1989/90) holt 2-mal Silber über 100 und 200 m Rücken mit neuen Bgld. 
Landesrekorden, sowie Platz 5 über 200 m Lagen in neuer Bgld. Jugend-

Rekordzeit. 
Bernadette PFÄNDER, ebenfalls neu in der Jugendklasse (Jahrgang 1991/92) 

schwamm mit neuem Bgld. Jugendrekord zu Bronze über 100 m Schmetterling. 

Das Eisenstädter Jugendteam mit Nachfolgetrainer Tamas PLANGAR wusste, dass 
die großen Erfolge auf Grund der Alterskonstellation unserer Spitzenschwimmer erst 

nächstes Jahr zu erwarten sind, die vorsichtigen Prognosen für diese Jugend-
Staatsmeisterschaft wurden dennoch übertroffen. 

 

• 2x Silber, 1x Bronze 
• 2 Landes- und 2 Jugendrekorde 

• 10 Qualifikationen für das A-Finale 
• 6 Qualifikationen für das B-Finale 

• 4. Platz der 4x100m-Kraul-Staffel der Mädchen 

 

Mit dem bereits international erfolgreichen und 1 ½ Jahre älteren Dinko Jukic, Bruder 
seiner berühmten Schwester Mirna, war dieses Jahr für Gergö PETER auch in den 
Rückendisziplinen ein unüberwindbares Bollwerk vorhanden. Die Kräfte gegen die 
übrigen älteren Konkurrenten waren daher einzuteilen. In den Rückenbewerben 
wurden dennoch alle, bis eben auf Einen, auf die Plätze verwiesen. Die 
Silbermedaillen wogen schwer. 200 m Rücken in 2:21,67 und 100 m Rücken in 
1:04,41 waren Bgld. Landesrekorde der Allgemeinen Klasse des erst 14-jährigen 
Athleten, der damit weiterhin einer der besten Nachwuchssportler ist, die das 
Burgenland hervorgebracht hat. Mit Platz 5 im A-Finale über 200 m Lagen in 2:25,58 
wurde auch der Bgld. Jugendrekord neu geschrieben. 

Bernadette PFÄNDER zeigte noch viel Ehrfurcht im neuen Umfeld der 
Jugendklasse, platzierte sich aber insgesamt 3-mal unter die besten 8 des A-Finales. 
• 100 m Schmetterling 1:10,99 Bronze u. Bgld. Jugendrekord 
• 100 m Rücken  1:14,18 6. Platz 
• 100 m Freistil  1:03,43 6. Platz 

Florian RENNISCH, Freund und Mitstreiter von Gergö PETER in der Jugendklasse 
verbesserte seine Leistungen derart, dass er erstmals zum verlässlichen 
Finalteilnehmer aufrückte. 
• 9. Platz und Sieger des B-Finales  über 100 m Rücken in 1:09,76 
• 7. Platz im A-Finale über 200 m Rücken in 2:35,45 
• Die zweite A-Finalqualifikation über 200 m Schmetterling ging offensichtlich über 
die Kräfte und wurde nicht genutzt. 



Weiter in Szene setzen konnten sich Angela KUMER (Jugendklasse) über 100 m 
Freistil mit Platz 5 im B-Finale, sowie Fabian SZEKELY (Schülerklasse 2) über 100 
m Schmetterling als Sieger des B-Finales in 1:26,44. 
Der 4. Platz der Mädchenstaffel über 4x100 m Freistil in 4:34,76 wurde 
erschwommen in der Besetzung Emilia KANYA, Katharina PALKOVICH, Angela 
KUMER und Bernadette PFÄNDER. 

 


